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Wir fordern Gesetze 

zur Aufnahme von Klim
a-

fl üchtlin
gen.

INFORMIEREN, MITMACHEN, HELFEN

  

Mit Aktionen und Appellen macht sich das 

Jugendrotkreuz für alle Menschen stark, die 

vom Klimawandel betroffen sind.

  

Werde Klimahelfer und zeig’ uns Deine Aktionen! 

Auf WWW.MEIN-JRK.DE/KLIMAHELFER 

kannst Du Dein eigenes Kampagnen-Projekt 

vorstellen und Dich mit anderen Klimahelfern 

vernetzen. Hier erfährst Du alle Neuigkeiten 

und kannst Dir die Filme zur Kampagne 

ansehen. Zum Download stehen vielfältige 

Materialien bereit, wie z. B. das „Klima-

journal“ und eine Arbeitshilfe.

Eine Kampagne des 

Deutschen Jugendrotkreuzes

Klimawandel betrifft alle Menschen. 

Überfl utungen, Wirbelstürme, 

Hitzewellen und Dürren bedrohen 

ihre Gesundheit und Lebens-

verhältnisse – in 

Entwicklungsländern, aber 

auch hier in Deutschland.  

Die Industrieländer als Hauptverursa-

cher des Klimawandels tragen eine 

besondere Verantwortung. 

In Sachen Klimaschutz müssen 

wir mehr tun. 

Wir fordern vom Deutschen 

Roten Kreuz die Umsetzung 

von Klimaschutzrichtli-

nien und die aktive 

Beteiligung am Klima-

schutz.

Das Deutsche Jugendrotkreuz (JRK) ist 

der eigenständige Jugendverband des 

Deutschen Roten Kreuzes. Über 110.000 

Mitglieder engagieren sich bundesweit 

für soziale Gerechtigkeit, Gesundheit und 

Umwelt, für Frieden und internationale 

Verständigung. 

Dabei richtet sich das Jugendrotkreuz nach 

den sieben Grundsätzen der Internationalen 

Rotkreuz- und Rothalbmondbewegung: 

Menschlichkeit, Unparteilichkeit, Neutralität, 

Unabhängigkeit, Freiwilligkeit, Einheit und 

Universalität. 

Knicken,

falten,

wedeln!



Durch den Klimawandel sind wir mehr 

Sonnenbestrahlung ausgesetzt. Das 

begünstigt Herz-Kreislauf-Schwä-

chen, besonders bei Kindern und 

älteren Menschen.Wir fordern mehr Schatten-
plätze durch Bäume zum Schutz unserer Gesundheit.
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Wir fordern bessere Bildung 

zum Thema Klim
awandel.

Aufgrund des Klimawandels treten 

auch in Deutschland vermehrt 

lebensbedrohliche Hochwasser 

und Stürme auf. Jeder sollte 

wissen, was in einem Katastro-

phenfall zu tun ist.

Wir fordern bessere 

Vorbereitung von Kindern 

und Jugendlichen auf 

extreme Wetterereig-

nisse.

Klimawandel hat zur Folge, dass die 

Sommer in Deutschland länger und 

trockener werden. Die Hitze führt 

häu� g zu Flüssigkeitsmangel.

Wir fordern mehr öffentliche 

Trinkbrunnen  zum Schutz 

unserer Gesundheit.

Jeder kann etwas tun und sich für eine humanitäre 
Welt engagieren. Darum werde Klimahelfer und 

änder’ was, bevor’s das Klima tut!


